
STOCKKARTE  

 
 
 

VOLK NR.: 1     IMKER:  Imkerverein Sbg-Aigen   JAHR: 2025 
                                                                                                                           

HERKUNFT:  Brandl Andreas / Linie-G10        
 

FARBE  NR.:  GRÜN  / 78 
 

Königin jetzt Großeltern Urgroßeltern Ururgroßeltern 

Kö. Abstammung:       
Kö. Zuchtbuch Nr.: 20 / 24 147 / 21   
Arbeiterin Index:     
Arbeiterin kl. als 17:     
Lebensnummer:     

Vaterabstammung:     

Vater Zuchtbuch Nr.: 01 / 24    

Arbeiterin Index:     

Arbeiterin kl. als 17:     

Vater Lebensnummer:     

Belegstelle:     

Vatervolklieferant     
 
 

Datum Kön
igin 

Stift 
Allgemeiner 

Befund 
Gegeben =   + 

Genommen = — Waben  
Gesamt Nächste 

Einsicht Anmerkungen 
Sanft
mut 

Wabe
nsitz 

Schwa. 
neigung 

Baura
hmen 

W MW 
Brut
W 

26.4 x x 4 4 4     10  Honigzarge über Sperrgitter 
aufgesetzt (Honigzarge = 4 x W, 6 x 
MW) 

11.5            Stockwaage mit Brutraumsensor 
installiert. Honigraum gut 
ausgebaut. Erster Honig im 
Honigraum 

21.5            Zweite Honigzarge aufgesetzt (10 x 
MW) 

5.6.            Futterkontrolle. Zweiter Honigraum 
wird ausgebaut. Erster Honigraum – 
Restfutter vorhanden 

29.6           asap Zweiter Honigraum wird befüllt. 
Wabentasche sollte asap eingesetzt 
werden 

2.7 X x 3 3 4  -2 +1  9  Wabentasche eingesetzt, Sperrgitter 
entfernt 

13.7 X x 3,5 3 4   +1 -1   Tausch der Bannwabe 

21.7 X x 3,5 3 4       Wabentasche entfernt. Schied 
eingesetzt. Beide Honigzargen 
entfernt. Futterzarge aufgesetzt und 
1,5 Liter Futter eingefüttert 

21.7            Honigernte: ca. 6kg 

26.7.            3,8 Liter Futter eingefüttert 



30.7            2,6 Liter Futter eingefüttert 

4.8.            2,5 Liter Futter eingefüttert 

11.8            2 Liter Futter eingefüttert 

16.8            2 Liter Futter eingefüttert 

25.8            1,5 Liter Futter eingefüttert 

1.9 X x 4 4 4     9  1 Liter Futter eingefüttert 

12.9            1 Liter Futter eingefüttert 
Oxalsäure-Verdampfung mit Api 
Bioxal 

15.9 X  3 4 4     9  1 Liter Futter eingefüttert 
Brutnest-Sensor neu positioniert 
Varrao-Windel-Kontrolle: viele 
Milben sind nach der Behandlung 
abgefallen 

21.9            1 Liter Futter eingefüttert 
Oxalsäure-Verdampfung mit Api 
Bioxal 
Varrao-Windel-Kontrolle: immer 
noch viele Milben 

3.10            2 Liter Futter eingefüttert 

12.10            Futtergeschirr entfernt + Futterzarge 
mit Schaf- und Holzwolle 
abgedichtet 
Oxalsäure-Verdampfung mit Api 
Bioxal 

20.10            Das Volk nur kurz geöffnet. Das 
Volk ist sehr stark und sitzt auf 9 
Waben. Bereit für die 
Überwinterung 

                                     4             3            2             1 
Sanftmut :   sehr sanft       sanft          sticht         sehr böse                                                        
 
Wabensitz  sehr ruhig       ruhig          läuft           läuft stark 
 
Schwarm        keine      bestiftet od.   Eingriff   geschwärmt 
Neigung                         offene WZ.   Getätigt 

           
           
           

 


